
Der ganze gänswinkel war zum BaDen am wehrla.
Damals ham sa Das wehr neu gemacht.

Vor Dem struDl musste man sich in acht nehmen. 
einer oDer zwei sinD Damals auch ersoff‘n . . .
unterhalB Vom wehr gaB’s leBenDe muscheln.

„
„

der 
maanger steg

als kinDer am steg

„Am Steg zu schwimmen und zu spielen war 
das einzige Vergnügen. Es gab ja damals nix. 

Ach Gott, die Leut musst’n sich plagen.
Wir waren ungefähr 30 Kinder im Dorf, 

heute sind es noch 3. 
Wir waren den ganzen Sommer am Steg. 

Ein paar ganz Tapfere sind auch vom Steg 
bis zum Wehrla geschwommen.“

. . . Wir WArEn DEn GAnzEn SommEr Am WASSEr . . .

1936 & auch nach Dem krieg

„Wann der Steg hingekommen ist? 
1907 vielleicht.

Es gab damals sogar eine Furt, 
links vom Steg.

Da sind die Bauern auch mit 
dem Fuhrwerk rüber.

Wir sind auch mit der Schule dort zum 
Schwimmen gewesen.“

Blick zum altarm steg richtung Dreschenau Blick richtung wehr

pack die badehose ein ...


